
20 Jahre Biblische Gemeinde Backnang

Von Holger Hummel

Die Geschichte

Entstanden aus einem überkonfessionellen 
Hauskreis (ÜKO) gründete sich die Gemeinde 
1992 mit tatkräftiger Mithilfe des 1991 gegrün­
deten CZW (Christliches Zentrum Weinstadt). 
Als eingetragener Verein mit dem Namen „Bib­
lische Gemeinde Backnang e. V." zählte die 
Gemeinde zu diesem Zeitpunkt acht Mitglieder. 
Zunächst versammelte sich die neu gegründete 
Gemeinde in einem Gewölbekeller der Arbeiter­
wohlfahrt Backnang und zog mit wachsenden 
Mitgliederzahlen und Gottesdienstbesuchern in 
die Eugen-Adolff-Straße um. Mit der Vision als 
Gemeinde in der Stadt und weiter steigenden

Mitgliederzahlen und Gottesdienstbesuchern 
wurde Ausschau nach einem geeigneten Ge­
meindezentrum gehalten. Schließlich wurde in 
dem ehemaligen Kino „Central-Theater" am 
Schillerplatz 6 ein geeignetes Gebäude gefunden 
und erworben. Mit immenser Eigenleistung wur­
de das gesamte Gebäude zu einem Gemeinde­
zentrum um- und ausgebaut und im Jahr 2000 
bezogen. Der ehemalige Kinosaal ist nun der 
zentrale Gottesdienstraum und die oberen Stock­
werke werden als Räume für den Kindergottes­
dienst, eine große Küche mit Speisesaal für Fest­
lichkeiten, das jugendcafé und Wohnungen ge­
nutzt. 2002 wurde hier das 10-jährige Bestehen 
der Gemeinde gefeiert.

Im Januar 2009 wurde die Gemeinde von 
einem völlig unerwarteten „Dachstuhl-Brand"

Seit 2000 befindet sich die Biblische Gemeinde Backnang im ehemaligen Kino „Central-Theater" am 
Schillerplatz.
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heimgesucht und war kurzfristig auf die Hilfe der 
umliegenden Gemeinden angewiesen. Dank der 
kirchlichen und bürgerlichen Gemeinde Sach­
senweiler hatte die Gemeinde für sieben Wo­
chen ein Exil gefunden. In dieser Zeit konnte der 
zentrale Gottesdienstraum wieder nutzbar ge­
macht werden. Drei Jahre dauerte es, bis die üb­
rigen Räume wieder hergestellt waren, und die 
Gemeinde am 12. Juni 2011 die Wiederein­
weihung des Gemeindezentrums feiern konnte. 
Ein Jahr später, am 1 7. Juni 2012, fand dann das 
20-jährige Jubiläum statt, das mit einem Fest­
gottesdienst und dem anschließenden „Schiller­
platzfest" gefeiert wurde.

Die Gemeinde

Zentral für die Biblische Gemeinde Backnang 
ist der sonntägliche Gottesdienst mit den drei 
Hauptsäulen „Lobpreis und Anbetung" (zeitge­
mäße Musik und Liedgut), „Abendmahl" und 
„Predigt". Parallel dazu findet der Kindergottes­
dienst für alle Altersstufen statt und bietet jungen

Familien einen entspannten Gottesdienstbesuch. 
Kindersegnung, Jüngerschaftskurs und Einseg­
nung (vergleichbar der Konfirmation) bis hin zur 
Erwachsenentaufe begleiten das Gemeindeleben. 
Neben der ausgeprägten „Royal-Ranger-Arbeit" 
(christliche Pfadfinderarbeit) und dem Jugend- 
café „Zipln" zeichnet sich die Gemeinde durch 
den „Jesustreff" und die „Kinder-Staige" (in der 
Staige) für innerstädtisches soziales Engagement 
aus. Seelsorge und Ehearbeit stehen ebenso im 
Mittelpunkt wie Sportarbeit. Die Gemeinde 
sendet aus und unterstützt eigene Missionare in 
verschiedenen Ländern. Schon zur Tradition 
wurden das jährliche „Schillerplatzfest" für die 
Gemeinde und alle Nachbarn und Passanten 
und der „Ili-Tag" (I like Israel) vor der Volksbank 
Backnang, an dem die Gemeinde zusammen mit 
60 weiteren kirchlichen und nicht kirchlichen 
Veranstaltern in Deutschland und weltweit ihre 
Verbundenheit und Solidarität mit dem Staat 
Israel ausdrückt. Die Biblische Gemeinde Back­
nang ist als Freikirche kein Einzelgänger, sondern 
verbindet sich in der evangelischen Allianz mit 
allen Kirchengemeinden in Backnang.

Blick in den zentralen Cottesdienstraum.
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